
Festlegungsprotokoll
Jugendhilfeausschuss der Stadt Gottbus

Datum: 03. Februar2009 Besinn: 17:30 Uhr Ende: 20:00 Uhrort: Stadthaus, Sitzungssaal

Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
- anwesende stimmberechtigte Mitglieder

Herr Richter Fraktion DIE LINKE
Herr Nedoma Fraktion DIE LINKE
Frau Bialas Fraktion CDU/FDP/FLC
Herr Rosseck Fraktion CDU/FDP/FLC
Herr Nagel Fraktion SPD/Grüne '

Herr Rothe Fraktion SPD/Grüne
Herr Frank Jugendhilfe Cottbus e. V.
Herr Zimmermann DRK e.V.
Frau Heinrich Lebenshilfe e. V.
Herr Grothe Cottbuser Sportjugend e. V.

- entschuldigt. Frau Hiekel, Frau Kolbusa, Herr Kaiser
- von 10 stimmberechtigten Mitgliedern waren 10 anwesend, der Jugendhilfeausschuss

war beschlussfähig
- anwesende Mitglieder und Gäste siehe Teilnehmerliste (einzusehen in der

Geschäftsstelle)

Bestätigung des Festlegungsprotokolls vom I 3.01.2009
Dem Festlegungsprotokoll wurde einstimmig zugestimmt.

Bestätig u ng der Tagesord n ung

Öffentlicher Teil
TOP 1 GB ll, Herr Nicht + Vorlagen

Nr. ll-003/09 Org. und Kooperation der Energieregion Lausitz-Spreewald
Besetzung des Regionalforums

Nr. l l-004/09 Gründung der Energieregion Lausitz-Spreewald GmbH
Nr. l l-005/09 Bestellung von Mitgliedern in dem Aufsichtsrat der

Gesellschaft Energieregion Lausitz-Spreewald GmbH

GB ll l ,  Herr Weiße --- Vorlage
Nr. l l l-001/09 Medienentwicklungsplanung der Cottbuser Schulen

TOP 2 Arbeitsstand Jugendhilfeplanung und weitere Verfahrensweise
(vorgezogen aus nichtöffentlichem Teil)

TOP3 Verschiedenes/lnformationen

N ichtöffentl icher Teil

TOP 1 Anfrage zu Personalangelegenheiten

Abstimmungsergebnis: 10 - 10 - 0 - 0
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Offentl icher Teil

TOP { GB ll, Herr Nicht--- Vorlagen
Nr. ll-003/09 Org. und Kooperation der Energieregion Lausitz-Spreewald

Besetzung des Regionalforums
Nr. l l-004/09 Gründung der Energieregion Lausitz-Spreewald GmbH
Nr. ll-005/09 Bestellung von Mitgliedern in dem Aufsichtsrat der

Gesellschaft Energieregion Lausitz-Spreewald GmbH
Herr Nicht, Geschäftsbereichsleiter Ordnung, Sicherheit, Umwelt, Bürgerservice
stellte die o.g. 3 Vorlagen ausführl ich vor. Es erfolgte eine Diskussion zu den
vorgestel lten Vorlagen.
Die Vorlagen wurden durch den JHA zur Kenntnis genommen.

GB II l, Herr Weiße --- Vorlage
Nr. l l l -001/09 Medienentwicklungsplanung derCottbuserSchulen
Herr Weiße, Geschäftsbereichsleiter Jugend, Kultur, Soziales stelle die Vorlage
ausführlich vor. Fragen der Mitglieder zur Vorlage wurden durch Herrn Weiße
beantwortet.
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.

lm Zusammenhang mit der Neuaufnahme o.g. Vorlage stellte Herr Richter,
Vorsitzender JHA die Frage, ob ihm der JHA die Generalvollmacht erteilt,
Vorlagen ohne Rücksprache auf die Tagesordnung zu nehmen, da der JHA der
erste Ausschuss im Monat ist und oftmals bei der Erstellung der vorläufigen
Tagesordnung diese noch nicht bekannt sind. Dem wurde entsprochen.

Dabei angesprochen wurde durch die Mitglieder des JHA der generelle Umgang
mit Vorlagen, da diese oftmals nicht in Papierform oder erst kurz vor der Sitzung
vorliegen.

T'ä..:lä{iffi f, lJ,"J"",iifxT:T:f fl?:l.ir,x??äTle;LT,"Jf ;ff;',zuseste"t
anderen Fachbereichen vorliegen, werden den Mitgliedern in Papierform
zur Verfügung gestellt werden, welche nicht Stadtverordnete sind.
Kurzfristige Vorlagen werden vor Sitzungsbeginn den Mitgliedern zur
Verfügung gestellt werden.
Hinweise auf kurzfristige Veränderungen werden über e-mail und ggf. auch
mit den dazugehörigen Vorlagen zugestellt.

TOP 2 Arbeitsstand Jugendhilfeplanung und weitere Verfahrensweise
(vorgezogen aus nichtöffentlichem Teil)
Frau Hansch, Fachbereichsleiterin Jugend, Schule, Sport stellte bei ihren
Ausführungen den Werdegang der Entstehung der Jugendhilfeplanung in einer
kurzen Form nochmals vor.
In diesem Zusammenhang wurde eine Terminänderung zur Einladung
Klausurtagung mitgeteilt. Der neue Termin ist der 03.03.2009 im Anschluss an
den JHA.
Es erfolgte eine Diskussion zum o.g. Termin.
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Festlegung:
Der Jugendhilfeausschuss findet am 03.03.2009 bereits um {7.00 Uhr statt, die
Klausurberatung Jugendhilfeplanung findet im Anschluss statt.
Der Fachbereich Jugend, Schule, Sport wird beauftragt, Einladungen an
Geschäftsführung und Vereinsvorsitzenden der Träger der Jugendhilfe der
Leistungsbereiche JugendarbeiUJugendsozialarbeit und an die Trägervertreter
derAG JA/JSA gemäß S 78 SGB Vll l  mit den neuen Zeitpunkt zu versenden.

TOP3 Verschiedenes/lnformationen

Anfrage - beratendes Mitglied Kreiselternbeirat, Frau Schau
Frau Hansch erläuterte die Anderung des AGKJHG Neuregelung des S 6, zuletzt
geändert 2007 . Die letzte Satzungsänderung erfolgte am 31.03.2004. Der erweiterte
Kreis ist noch abzuklären.
Festleg ung.
Der Fachbereich wird beauftragt, eine Ergänzung der bestehenden Satzung in die StW
einzubringen. Die neuen beratenden Mitglieder sind in den Verteiler aufzunehmen.

Fachtag Kinderschutz am 27 .03.2009
Frau Schloßhauer, Kinderschutzkoordinatorin machte Ausführungen dazu.

Anfrage AG 78 - Hr. Dr. Richter zum Konjunkturprogramm
Herr Weiße beantwortete die Anfrage. Frau Buder, SBL Kindertagesbetreuung, wurde
beauftragt, die Anfrage schriftlich zu beantworten.
Herr Meyer, Jugendhilfe e.V., kam nochmals auf o.g. Anfrage zurück. Es erfolgte eine
ausführliche Diskussion zum Thema Konjunkturprogramm.

Informationen zur ,,Entwicklungskonzeption" und zur ,,Finanzierungsrichtlinie zum Betrieb
von Kindertagesstätten in der Stadt Cottbus"
Frau Buder machte Ausführungen zum dezeitigen Arbeitsstand der 3 Arbeitsgruppen.
Außerdem informierte sie darüber, dass die Bedarfsplanung zur Finanzierungsrichtlinie
für die StW Juni vorbereitet wird.
Es erfolgte eine Diskussion, vor allem zum Kostenausgleich, da vonruiegend die Amter
und Gemeinden der Landkreises Spree-Neiße die Höhe des Kostenausgleiches nicht
akzeptieren. Die Finanzierungsrichtlinie ist bindend und somit wird kein neues Kind ohne
Kostenzusage der abgebenden Gemeinde aufgenommen.

Tagesordnunq Mäz
- voraussichtlich Haushalt 2009
- Investitionsplan Kita/Schulen
- Klausurberatun g zur Jugendhilfeplanung
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